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Und siehe, ich bin mit 
dir und will dich behü-
ten, wo du hinziehst.

1. Mose 28,15



„Wenn einer eine Reise tut, dann 
kann er was erleben.“ So sagt es ein 
Sprichwort. Und es stimmt. Wer reist, 
kann etwas erleben. Oft zehren wir 
noch jahrelang von unseren Reise-
erlebnissen. Lustige Begebenheiten, 
interessante Begegnungen, beein-
druckende Landschaften und Städte.
Wir reisen aus ganz unterschiedli-
chen Gründen - zur Erholung, zur Bil-
dung, zum Kennenlernen von neuen 
Ländern und Kulturen oder um Städ-
te und Landschaften zu entdecken. 
Oft machen wir uns aus beruflichen 
Gründen auf den Weg, oder auch um 
Familie zu unterstützen. Aber auf alle 
Fälle, auf jeder Reise können wir et-
was erleben. 
Pilgerreisen sollen auch erwähnt 
werden - früher aus Angst vor einem 
strafenden Gott und heutzutage als 
Möglichkeit meine persönliche Be-
ziehung zu Gott zu vertiefen. 
Früher war Reisen eine anstrengende 
und mitunter auch gefährliche Ange-
legenheit. Da konnte man nicht ein-
fach so in den Zug oder in ein Flug-
zeug steigen. Nein, man legte viele 
Kilometer zu Fuß oder bestenfalls in 

nicht besonders gut gefederten Kut-
schen zurück, Unfälle und Raubüber-
fälle waren an der Tagesordnung. 
Reisen aus der Not heraus, war auch 
keine Seltenheit: die herumziehen-
den Handwerksgesellen, die Kauf-
leute oder auch Menschen, die ihre 
Heimat wegen Krieg und Missernten 
verlassen mussten. Nach wie vor sind 
unendlich viele Menschen auf der 
Flucht. 
Auch die Bibel steckt voller Reise-
geschichten. Und die Menschen da-
mals hatten ebenso unterschiedliche 
Gründe. Ich möchte Sie dazu einla-
den, einige dieser Reisegeschichten 
rund um Abraham und Sara, das Volk 
Israel, Rut und Noomi, sowie den 
Apostel Paulus selbst zu entdecken. 
Was diese biblischen Personen alle 
eint ist das Vertrauen darauf, dass 
Gott auf den langen und meist viel 
gefährlicheren Reisen mitgeht. 

Damals wie heute verspricht Gott 
„Und siehe, ich bin mit dir und will 
dich behüten, wo du hinziehst.“
(1. Mose 28,15)

In diesem Sinne eine schöne Urlaubs- 
und Reisezeit.

Ihre Angelika Kräml

Audax 
Saxophon 
Quartett 
Christina Bernard 
(Sopransaxophon) 
Ann-Kathrin 
Grammel 
(Altsaxophon) 
Annalena Neu 
(Tenorsaxophon)  
Regina Reiter 
(Baritonsaxophon) 
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Konzert in der Evang.-Luth. 
Christuskirche Veitshöchheim 

Sonntag, 09.06.2024 

19.00 Uhr 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 
 

Adresse: Günterslebener Straße 15 
www.veitshoechheim-evangelisch.de 

Einladung
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Gemeinde aktuell

Warum hängt da ein 
Schaf an der Wand?
Kirchgängern und Besuchern der 
Christuskirche ist dieser Anblick ver-
traut. Vieles ist selbstverständlich, 
immer schon dagewesen. Aber wes-
halb eigentlich und was bedeuten die 
verschiedenen Elemente in unserem 
Kirchenraum?
Zentraler Blickfang ist natürlich das 
große Kreuz an der Altarwand. 2025 
sind es bereits 60 Jahre, die es da 
hängt. Mit seiner gleichschenkligen 
Form ist es ein sogenanntes „Grie-
chisches Kreuz“. Das wesentliche 
Symbol des Christentums erinnert an 
den Opfertod Jesu. Der waagerechte 

Balken deutet die Verbindung mit der 
Erde und den Mitmenschen an, der 
senkrechte Balken wird als die Ver-
bindung zum Göttlichen angesehen.
Was macht denn nun das Schaf in 
der Mitte unseres Kreuzes? Auch 
hier wird wieder auf das Opfer Bezug 
genommen: Jesus als das geopferte 
Lamm für die Errettung der Mensch-
heit aus der Sünde. Durch seine Auf-
erstehung wurde der Tod besiegt.

Von diesem zentralen Motiv aus ran-
ken sich Weinreben mit Trauben in 
alle vier Richtungen des Kreuzes. 

Das beruht auf dem Spruch aus 
dem Johannesevangelium (Kap. 15, 
5) „ Ich bin der Weinstock, Ihr seid 
die Reben. Wer in mir bleibt und ich 
in ihm, der bringt viel Frucht; denn 
ohne mich könnt Ihr nichts tun.“

Die rote Färbung der Weinrebe sym-
bolisiert das vergossene Blut des Op-
ferlamms wie es uns als Bild auch im 
Abendmahl wieder erscheint.
Rot ist auf obigem Bild auch das 
Tuch, das die Front des Altartisches 
ziert. Das sogenannte Antependium, 
ein Tuch, das vor dem Altar hängt, 
gehört zu den Paramenten. Die Pa-
ramente sind die Textilien, die den 
Kirchenraum schmücken.
Sie wechseln im Verlauf des Kir-
chenjahres mehrfach ihre Farbe. Rot 
kommt dabei sehr selten zum Zug. 
Hier war es der Konfirmationsgottes-
dienst. Sonst sind noch das Pfingst-
fest und der Reformationstag Anlass 
für rote Paramente. Durch die nun 
angebrochene Trinitatiszeit wird uns 
die Farbe Grün begleiten. Weitere 
Farben im Jahreslauf sind Weiß, Vi-
olett und Schwarz.

Einen tieferen Sinn müssen wohl 
auch die Kerzen haben. In der Regel 
ist es ja hell genug im Kirchenraum, 
um Gottesdienst zu feiern. Ansonsten 

gibt es ja elektrisches Licht. Warum  
also Kerzen auf dem Altar und beson-
ders die eine große Kerze, die dane-
ben aufgestellt ist?
Diese ist die Osterkerze. Wie der 
Name schon sagt wird sie erstmals 
an Ostern entzündet. Das Licht der 
Osterkerze begleitet die Gemeinde 
bis zum jeweils nächsten Osterfest. 
Dann wird wieder ein neues Exemp-
lar verwendet. 
Das Licht dieser Kerze zeigt, dass mit 
der Auferstehung Jesu an Ostern die 
Dunkelheit des Todes überwunden ist. 
Der Gottessohn sagt von sich selbst „ 
Ich bin das Licht der Welt.  Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in 
der Finsternis, sondern wird das Licht 
des Lebens haben.“ (Joh. 8,12)
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Rückblick

Schön war’s!

Konfi-Kurs und Konfirmation 24

Der Konfirmandenkurs 2023/24 ist 
am 28.4. mit einem feierlichen Kon-
firmationsgottesdienst zu Ende ge-
gangen. Davor lag ein knappes Jahr, 
in dem wir uns auf vielfältige Wei-
se auf diesen Tag vorbereitet haben. 
Vieles davon war spielerisch. Am An-
fang standen Kennenlernspiele, die 
viel zur Gruppenbildung beigetragen 
haben. Auf der Freizeit im Jugend-
haus Leinach näherten wir uns über 
Vertrauensspiele dem Thema Freund-
schaft an und entdeckten am Ende, 
dass mit Gott reden wie mit einem 
Freund, also beten, enorm wichtig ist 
für die Beziehung zu ihm. Über Rol-
lenspiele und Bibliodramas tauchten 
wir ein in die Welt Jesu und spür-
ten so dem Sinn seiner Worte und 
Handlungen nach. Das Thema des 
Vorstellungsgottesdienstes „Tod und 
Leben“ haben sich die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden selbst ausge-
sucht. Und wieder standen mehrere 
Rollenspiele im Zentrum der Umset-
zung des Themas für die Gemeinde. 
Aber auch mit Umfrageergebnissen, 
selbstverfassten Gebeten und mu-
sikalischen Beiträgen bereicherten 

die jungen Leute diesen besonderen 
Gottesdienst. Doch schon davor und 
auch danach noch haben sich die Ju-
gendlichen immer wieder aktiv in die 
Gestaltung der Sonntagsgottesdiens-
te eingebracht.

Natürlich gab es viele weitere kreati-
ve Methoden, die den Kurs abwechs-
lungsreich machten. Viele ernsthafte 
Diskussionen brachten den christli-
chen Glauben mit der Lebenswelt der 
Jugendlichen in Berührung. Wir ha-
ben gesungen und gelacht und auch 
mal einen Film zum Thema Reforma-

tion geschaut. Und die Stimmung war 
immer gut. Dazu haben sicher auch 
die Jugendlichen viel beigetragen, 
die mir als „Teamer“ beiseite standen. 
So waren die Rückmeldungen zu ver-
schiedenen Stichworten auf Plakaten 
in der letzten Stunde auch so gut wie 
durchgängig positiv. Und mir hat es 
auch viel Freude gemacht mit dieser 
tollen Gruppe.
Ein Höhepunkt war dann am Ende 
noch der Vorabendgottesdienst vor 
der Konfirmation. In diesem Gottes-

Chic gemacht für einen besonderen Tag im Leben: Die Konfi-Gruppe 2024

Annäherung an die Frage: Warum 
musste Jesus sterben?

dienst wurden drei der zwölf Konfir-
mandinnen und Konfirmanden ge-
tauft. Ein „Gänsehautmoment“ war, 
als sowohl die Eltern, als auch die 
restlichen Konfirmanden den Dreien 
nach der Taufe zur Segnung die Hand 
mit auflegten. Dass das möglich war, 
sagt viel über die gute Gemeinschaft, 
die hier entstanden war. Unsere Se-
genswünsche begleiten die jungen 
Menschen auf ihrem weiteren Weg!

Pfr. J. Riedel
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Kinder- und Jugendarbeit

Kinder, Jugend, Familie

Seit Januar feiern wir wieder Kin-
dergottesdienst in der Christuskir-
che. Gemeinsam starten wir in der 
Kirche und gehen dann mit der Kin-
dergottesdienstkerze in die Räume 
der Christuskirche, um zusammen 
zu singen, zu beten, eine Geschichte 
aus der Bibel zu hören und etwas zu 
basteln. Willkommen sind alle Kinder 
bis 13 Jahre. Unter 3 Jahre bitte in 
Begleitung eines Erwachsenen. 

Das Kindergottesdienstteam sucht 
dringend weitere Verstärkung, um 
das Angebot etwa alle zwei Wochen 
aufrecht erhalten zu können oder 
gar noch zu erweitern. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte direkt bei Pfr. 
J. Riedel.

Offener Jugendtreff 
Christuskirche

Hallo Du,
Wenn Du schon kofirmiert bist und 
Lust hast nette Leute in Deinem Alter 
zu treffen, komm zum offenen Ju-
gendtreff der ev. Christuskirche.

"No plan, just meet and stay to-
gether."

Wir treffen uns Samstags um 17:00 
Uhr im Jugendraum unter der Kirche. 

Was: Programm - wir entscheiden 
selbst, wie wir die gemeinsame Zeit 
verbringen.

Wann: Nächster Treff ist Samstag 
nach den Pfingstferien.

See You
Rebecca und Teamer

Aktuelles aus der Kita 

Herzliche Einladung zur großen Ver-
nissage bei den Menschenskindern.
Am Samstag 22.Juni 2024 von 14:00 
– 17:00 Uhr in der Kita (Leichtacker-
straße 4).
Es erwartet Sie eine bunte, kreative 
und vielfältige Ausstellung mit vielen 
Kunstwerken aller Kita- Kinder.
An diesem Tag dürfen alle von groß 
und klein selbst in Aktion treten und 
mitmachen. Zum Beispiel malen mit 
Spielzeugautos, Windspiele herstel-
len, alte Kinderstühle kreativ gestal-
ten und viele weitere tolle künstleri-
sche Aktionen.
Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt.

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!
Ihr Kita - Menschenskinderteam
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Gemeinde aktuell

Schöne 
Gemeinderäume

Vermietung möglich?
Seit der Renovierung verfügt unser 
Gemeindezentrum über attraktive 
Gemeinderäume im Untergeschoß 
der Christuskirche. Vielleicht ha-
ben Sie sich schon gefragt, ob diese 
ausschließlich der kirchlichen Arbeit 
vorbehalten sind, oder auch von an-
derer Seite genutzt und gemietet 
werden können. Kurz gesagt: Ja, kön-
nen sie. Sowohl von Einzelpersonen, 
z.B. für Feiern, als auch von juristi-
schen Personen, z.B. für Kurse der 
Volkshochschule und anderes mehr. 
Es gilt allerdings einige Bedingungen 
zu beachten, die der Kirchenvorstand 
in einer seiner letzten Sitzungen be-
schlossen hat.

Zunächst: Wer ist berechtigt?
Einzelpersonen, die eine Feier im 
Anschluss an eine Kasualie (Taufe, 
Trauung, Beerdigung) durchführen 
wollen. Des weiteren alle ehren-
amtlichen und hauptamtlichen Mit-
arbeitenden unserer Gemeinde, so-
wie deren Verwandte ersten Grades 
(Lebenspartner*in, Eltern, Kinder). 

Allerdings sind 18. Geburtstage aus 
leidvoller Erfahrung explizit ausge-
schlossen.
Berechtigt sind aber auch sogenann-
te „juristische Personen“ , wie bspw. 
die VHS, die Bildungsveranstaltun-
gen durchführen wollen. Des wei-
teren Vereine, Chöre etc. Über eine 
solche „externe Nutzung“ muss aber 
der Kirchenvorstand im Einzelfall ab-
stimmen. 

Wie hoch ist die Miete? 
Hier hat der Kirchenvorstand folgen-
de Gebührenordnung ab 1.4.24 be-
schlossen:

Private und privatwirtschaftliche 
Vermietung
•  Pro angefangene Stunde        20 €
•  halbtags	                         80 €
•  ganztags	                        140 €
•  Küche	                         50 € 
•  25 % Aufschlag bei erhöhter 
    Abnutzung
•  Familienfeier mit Küche       200 €
•  Kaution wenn Küche gebucht wird
    bei Feiern	                       200 €

Sonstige Vermietungen
•  Kirchliche Bildungsveranstaltung 	
			            150 €
•  Externes Konzert	          200 €

Die Preise können natürlich per Be-
schluss an die Kostenentwicklung 
angepasst werden. Dies wird recht-
zeitig bekannt gegeben.
Gibt es weitere Bestimmungen?
Natürlich müssen die Räume (ein-
schließlich Küche und WC) im An-
schluss gereinigt und aufgeräumt 
werden.
Termine müssen mit dem Pfarrbüro 
abgeklärt werden. Es gibt keinen An-
spruch auf Vermietung.
Bei Interesse melden Sie sich einfach 
zu den Bürozeiten unter 0931/91313. 
Gerne können Sie uns aber auch per-
sönlich oder per mail kontaktieren.

Aus der 
Partnergemeinde

An der Müritz gibt es Kaffeekonzer-
te unterm Kirchturm. Am südlichs-
ten Punkt der Kirchengemeinde, in 
Buchholz, hat der Förderverein in 
Sachen Renovierung der Kirche in 
den letzten Jahren wirklich viel ge-
schafft. Jetzt gilt es, die Kirche und 
ihre Umgebung mit Leben zu erfüllen 
und auch da lassen die Buchholzer 
es krachen: Jeweils an einem Sonn-
tagnachmittag im Monat gibt es ein 
Kaffeekonzert unter dem Kirchturm. 
Der Buchholzer Kirchturn ist im Erd-
geschoss wie eine Arkade gebaut und 
lädt deshalb gerade im Sommer zu 
Zusammenkünften in einer laubenar-
tigen Atmosphäre ein. 
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Regelmäßige Termine
Dienstag: Chor "Mit Herz und Stim-
me". Probe um 19.30 Uhr in der Kir-
che. Infos über Frau Andrea Huber, 
0931 94566. (Pausiert in den Ferien)

Samstag: Jugend-Treff um 17.00 Uhr 
im Jugendraum. (Pausiert in den in 
den Ferien).
Evangelische Jugend der Christuskir-
che Veitshöchheim 

Sonntag, 2.06. 1. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Christuskirche, Lektorin Herbolzhei-
mer

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Gemeinsamer Beginn in der Kirche.
Gemeindesaal, Team

Sonntag, 9.06. 2. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Mit Einführung des neu gewählten 
Jugendausschusses. Anschl. Kirchen-
kaffee und Fairtrade-Verkauf.
Christuskirche, Pfarrer Riedel

19.00 Uhr Konzert "Danse saxopho-
niste" mit dem Audax Saxophon-
Quartett. 
Audax - das sind: Christina Bernard 
(Sopransaxophon), Ann-Kathrin 
Grammel (Altsaxophon), Annalena 
Neu (Tenorsaxophon) und Regina 
Reiter (Baritonsaxophon).
Weiteres unter: 
https://audax-saxophonquartett.de/
Christuskirche, Eintritt: Spende!

Dienstag, 11.06.
14.30 Uhr Seniorenkreis – „Sommer-
Erinnerungen - ein Gesprächsnach-
mittag.“ Mit Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Team

19.00 Uhr Gesprächskreis über Gott, 
den Glauben und das Leben
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Pfarrer Riedel

Sonntag, 16.06. 3. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 
Anschließend Taufgottesdienst.
Christuskirche, Pfarrer Riedel

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Gemeinsamer Beginn in der Kirche.
Gemeindesaal, Team

Sonntag, 23.06. 4. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 
St. Michael, Thüngersheim, Pfarrer 
Riedel

Freitag, 28.06.
12.00 Uhr "Ma(h)lzeit", der gemein-
same Mittagstisch. Kosten 10 Euro.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Anmeldung über das Pfarramt 
0931-91313 oder Manfred Hohmeier 
0931-950685

Sonntag, 30.06. 5. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst. 
Christuskirche, Pfr. Witzel

Dienstag, 2.07.
19.00 Uhr Gesprächskreis über Gott, 
den Glauben und das Leben
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Pfarrer Riedel

Sonntag, 7.07. 6. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl. Anschließend Fair 
Trade Verkauf und Taufgottesdienst.
Christuskirche, Pfarrer Riedel

10.00 Uhr Kindergottesdienst 
Gemeinsamer Beginn in der Kirche.
Gemeindesaal, Team

Sonntag, 14.07. 7. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Anschl. Kirchenkaffee.
Christuskirche, Pfarrer Riedel

 JUNI

 JULI
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Dienstag, 16.07.
„Es brummt und summt - Bienen in 
Veitshöchheim. Wissenswertes und 
Süßes.“ Mit der LWG. Anmeldung 
über das Pfarramt: 0931-91313. 
Gemeindehaus d. Christuskirche.

Sonntag, 21.07. 8. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Christuskirche, Pfr. Witzel

10.00 Uhr Kindergottesdienst
Gemeinsamer Beginn in der Kirche.
Gemeindesaal, Team

Freitag, 26.07.
12.00 Uhr "Ma(h)lzeit", der gemein-
same Mittagstisch. Kosten 10 Euro.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313 oder Manfred Hohmeier 
0931-950685.

Sonntag, 28.07. 9. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
St. Maternus, Güntersleben, 
Prädikantin Kaufhold

Sonntag, 4.08. 10. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Christuskirche, Pfr. Witzel

Sonntag, 11.08. 11. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
Anschließend Kirchenkaffee.
Christuskirche, Pfarrerin Mundinar

Sonntag, 25.08. 13. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst
St. Michael, Thüngersheim, Pfarrer 
Riedel

Freitag, 30.08.
12.00 Uhr "Ma(h)lzeit", der gemein-
same Mittagstisch. Kosten 10 Euro.
Gemeindehaus d. Christuskirche, 
Anmeldung über das Pfarramt: 
0931-91313 oder Manfred Hohmeier 
0931-950685.

Sonntag, 1.09. 14. Sonntag nach 
Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl
Christuskirche, Pfarrer Riedel

Gottesdienste

 AUGUST

1514



Wir sind für Sie da

Pfarramtsbüro
Günterslebener Straße 15
97209 Veitshöchheim
www.veitshoechheim-evangelisch.de 

Öffnungszeiten:
Mittwoch	10 - 12 und 14 - 17 Uhr
Donnerstag 10 - 13 Uhr
Sekretariat: Christina Kindl
Telefon	0931-9 13 13
pfarramt.veitshoechheim@elkb.de

Pfarrer Johannes Riedel
Telefon 0931-700648
johannes.riedel@elkb.de

Kirchenvorstand Vertrauensleute
Bernhard Köbler	 09365-5645 
bernhard.koebler@elkb.de
Doris Winkler	 01776706754

Jugendausschuss
Bastian Grunwald und Hanne Krauß

Spendenkonto der Kirchengemeinde
IBAN: DE15 7909 0000 0005 7588 40
BIC: GENODEF1WU1

KiTa Menschenskinder
Leichtackerstraße 4
97209 Veitshöchheim
Telefon	0931-92556
Kita.veitshoechheim@elkb.de
www.kita-menschenskinder.de

www.veitshoechheim-evangelisch.de

Aktuelle Orte und Termine unter
www.evangelisch-termine.de


